
 
 
 
 
 
 
 
 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
Frau Ministerin U. von der Leyen 
Wilhelmstr. 47 
10117 Berlin 

 
Offenbach, 09.06.2011 

 
 
Eine Hessische Botschaft  
zur Reform der arbeitsmarktpolitischen Instrumente 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Ministerin von der Leyen, 
 
 
die Unterzeichner der Ihnen mit diesem Schreiben zugehenden Stellungnahme zur Reform der 
arbeitsmarktpolitischen Instrumente stehen in kommunalpolitischer Verantwortung oder 
vertreten Fach- und Wohlfahrtsverbände, die im Fachgebiet erfahren sind.  
 
Wischen Sie bitte unsere Bedenken und Zielvorstellungen nicht vom Tisch, auch wenn Sie 
unbequem erscheinen: 
 

• Überdenken Sie noch einmal die von Ihrem Ministerium derzeit betriebene 
Reform!  

 
• Lassen Sie es nicht zu, dass die Mittel für Arbeitsförderung im Bereich der 

Grundsicherung immer weiter zurückgefahren werden!  
 

• Verhindern Sie die Demontage der öffentlich geförderten Beschäftigung! 
   
Die Unterzeichner bewegt die Sorge um den schwierigen Teil der Bevölkerung – es sind aber 
unsere Bürger und Nachbarn, und es nicht gleichgültig, ob sie mitgenommen werden oder in 
den Regen gestellt werden.  
 
 
Im Auftrag der Unterzeichner  
 mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 Jürgen Schomburg 
  
 
 
 
 


